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Pflegeeinrichtungen 1999, 2001, 2003, 2005, 2007, 2009, 2011, 2013, 2015, 2017 und 2019 

Satzart 1: Ambulante Pflegeeinrichtungen 

EF-Nr.  Bezeichnung Schlüssel 

1  Satzart 
1 = ambulante Einrichtung (Pflege-
/Betreuungsdienst) 

2  Pflege-/Betreuungseinrichtung Nummer (systemfrei)  

3U1  Regionalangaben - Bundesland  

1 = Schleswig-Holstein  
2 = Hamburg  
3 = Niedersachsen  
4 = Bremen  
5 = Nordrhein-Westfalen  
6 = Hessen  
7 = Rheinland-Pfalz  
8 = Baden-Württemberg  
9 = Bayern  
10 = Saarland  
11 = Berlin  
12 = Brandenburg  
13 = Mecklenburg-Vorpommern  
14 = Sachsen  
15 = Sachsen-Anhalt  
16 = Thüringen 

3U2  Regionalangaben - Regierungsbezirk  Gemäß AGS 

3U3  Regionalangaben - Kreis  Gemäß AGS 

4  Art des Trägers  (1999) 

Freigemeinnütziger Träger 
1 = Träger der freien Wohlfahrtspflege (einschl. 

der Religionsgemeinschaften des öffentl. 
Rechts)

2 = sonstiger gemeinnütziger Träger

Privater Träger 
3 = privater Träger 

Öffentlicher Träger
4 = kommunaler Träger 
5 = sonstiger öffentlicher Träger 

4  
Art des Trägers 
(2001, 2003, 2005, 2007, 2009, 2011, 2013, 
2015, 2017, 2019) 

Freigemeinnütziger Träger 
0 = Deutscher Caritasverband oder sonstiger 

katholischer Träger 
1 = Diakonisches Werk oder sonstiger der 

EKD angeschlossener Träger 
10 = übriger gemeinnütziger Träger 

Privater Träger 
7 = privater Träger 

Öffentlicher Träger
8 = kommunaler Träger 
9 = sonstiger öffentlicher Träger 

4A 
(ab 2019)

Art der Zulassung- als Pflegedienst 
1     = ja 
leer = nein 

4B 
(ab 2019)

Art der Zulassung- als Betreuungsdienst 
1     = ja 
leer = nein 

5  
Dienst (ausschließlich Leistungen nach SGB 
XI)  

1     = ja 
leer = nein 

6  
Dienst mit Leistungen nach SGB XI und 
häusliche Krankenpflege oder Haushaltshilfe 
nach SGB V  

1     = ja 
leer = nein 

7  
Dienst mit Leistungen nach SGB XI und Hilfe 
zur Pflege nach dem SGB XII  

1     = ja 
leer = nein 
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8  
Dienst mit Leistungen nach SGB XI und 
sonstige ambulante Hilfeleistungen  

1     = ja 
leer = nein 

9  
Eigenständiger Dienst in Anbindung an eine 
stationäre Pflegeeinrichtung  

1     = ja 
leer = nein 

10  
Eigenständiger Dienst in Anbindung an eine 
Wohneinrichtung  

1     = ja 
leer = nein 

11  
Eigenständiger Dienst in Anbindung an ein 
Krankenhaus, eine Vorsorge- oder 
Rehabilitationseinrichtung oder ein Hospiz  

1     = ja 
leer = nein 

12  
Eigenständiger Dienst in Anbindung an eine 
Einrichtung oder einem Dienst der 
Eingliederungshilfe  

1     = ja 
leer = nein 

50  Typ der Pflegeeinrichtung 

1 = Eingliedrige Pflegeeinrichtung ohne 
andere Sozialleistungen 

2 = Eingliedrige Pflegeeinrichtung mit weiteren 
Sozialleistungen 

3 = Mehrgliedrige Pflegeeinrichtung ohne 
andere Sozialleistungen 

4 = Mehrgliedrige Pflegeeinrichtung mit 
weiteren Sozialleistungen 

51  Zahl des Personals  

52  Zahl der Vollbeschäftigten  

53  Zahl der Teilzeitbeschäftigten  
53A 
(ab 2017)

Zahl der Auszubildenden/Umschüler/-innen  

54 
Zahl der Pflegebedürftigen  
(bis 2015) 

Grad der Pflegebedürftigkeit = 1,2,3,4 

54 
Zahl der Pflegebedürftigen  
(ab 2017) 

Grad der Pflegebedürftigkeit = 1,2,3,4,5*

54A 
(2013 und 
2015)

Zahl der Pflegebedürftigen Grad der Pflegebedürftigkeit = 0 

54B 
(2013 und 
2015)

Zahl der Pflegebedürftigen mit erheblich 
eingeschränkter Alltagskompetenz 

Grad der Pflegebedürftigkeit = 1,2,3,4 und 
erheblich eingeschränkte Alltagskompetenz = 
1 

55U1  Stichtag der Erhebung - Jahr  

55U2 Stichtag der Erhebung - Monat  

55U3 Stichtag der Erhebung - Tag  

*
Pflegegrad ≠ Pflegestufe

Laut dem Bundesministerium für Gesundheit ersetzen seit dem 1. Januar 2017 fünf Pflegegrade die bisherigen drei 
Pflegestufen. Sie ermöglichen es, Art und Umfang der Leistungen der Pflegeversicherung unabhängig von körperlichen, 
geistigen oder psychischen Beeinträchtigungen auf die jeweiligen individuellen Fähigkeiten und Bedürfnisse abzustimmen. 
Weitere Informationen zu den Pflegegraden sind unter dem folgenden Link zu finden: 
Quelle: Bundesministerium für Gesundheit, Stand Mai 2019, https://www.bundesgesundheitsministerium.de/pflegegrad.html



Seite 3 von 21 

noch Pflegeeinrichtungen 1999, 2001, 2003, 2005, 2007, 2009, 2011, 2013, 2015, 2017 und 
2019 

Satzart 2: Stationäre Pflegeeinrichtungen 

EF-Nr.  Merkmal  Schlüssel 
1  Satzart 2 = stationäre Pflegeeinrichtung (Pflegeheim) 

2  Pflegeeinrichtung  Nummer (systemfrei) 

3U1  Regionalangaben - Bundesland  

1 = Schleswig-Holstein  
2 = Hamburg  
3 = Niedersachsen  
4 = Bremen  
5 = Nordrhein-Westfalen  
6 = Hessen  
7 = Rheinland-Pfalz  
8 = Baden-Württemberg  
9 = Bayern  
10 = Saarland  
11 = Berlin  
12 = Brandenburg  
13 = Mecklenburg-Vorpommern  
14 = Sachsen  
15 = Sachsen-Anhalt  
16 = Thüringen 

3U2  Regionalangaben - Regierungsbezirk  Gemäß AGS 

3U3  Regionalangaben - Kreis  Gemäß AGS 

4  Art des Trägers  (1999) 

Freigemeinnütziger Träger 
1 = Träger der freien Wohlfahrtspflege (einschl. 

der Religionsgemeinschaften des öffentl. 
Rechts)

2 = sonstiger gemeinnütziger Träger

Privater Träger 
3 = privater Träger 

Öffentlicher Träger
4 = kommunaler Träger 
5 = sonstiger öffentlicher Träger 

4  
Art des Trägers 
(2001, 2003, 2005, 2007, 2009, 2011, 2013, 
2015, 2017, 2019) 

Freigemeinnütziger Träger 
0 = Deutscher Caritasverband oder sonstiger 

katholischer Träger 
1 = Diakonisches Werk oder sonstiger der 

EKD angeschlossener Träger 
10 = übriger gemeinnütziger Träger 

Privater Träger 
7 = privater Träger 

Öffentlicher Träger
8 = kommunaler Träger 
9 = sonstiger öffentlicher Träger 

5  
Art des Pflegeheims (nach überwiegenden 
Personengruppe)  

1 = Pflegeheim für ältere Menschen 
2 = Pflegeheim für behinderte Menschen 
3 = Pflegeheim für psychisch Kranke 
4 = Pflegeheim für Schwerkranke und 

Sterbende (z.B. Hospiz) 

6  Pflegeheim: vollstationäre Dauerpflege  
1     = ja 
leer = nein 

7 Pflegeheim: Kurzzeitpflege  
1     = ja 
leer = nein 

8 Pflegeheim: Tagespflege  
1     = ja 
leer = nein 
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9  Pflegeheim: Nachtpflege  
1     = ja 
leer = nein 

10  
Pflegeheim mit angeschlossenem 
ambulanten Hilfsdienst: Leistungen nach 
SGB XI  

1     = ja 
leer = nein 

11  
Pflegeheim mit angeschlossenem 
ambulanten Hilfsdienst: sonstige ambulante 
Hilfeleistungen  

1     = ja 
leer = nein 

12  
Pflegeheim in Anbindung an eine 
Wohneinrichtung  

1     = ja 
leer = nein 

13  
Pflegeheim in Anbindung an ein 
Krankenhaus, eine Vorsorge- oder 
Rehabilitationseinrichtung oder ein Hospiz  

1     = ja 
leer = nein 

14  
Pflegeheim in Anbindung an einer Dienst 
oder eine Einrichtung der Eingliederungshilfe 

1     = ja 
leer = nein 

14N 
(ab 2009)

Pflegeheim mit medizinischer Versorgung 
nach SGB V durch Heimärzte (im Heim 
beschäftigte Ärzte) 

1     = ja 
leer = nein 

15  
Zahl der verfügbaren Plätze in 1-Bett-
Zimmern, Dauerpflege (im vollstationären 
Bereich)  

16  
Zahl der verfügbaren Plätze in 1-Bett-
Zimmern, Kurzzeitpflege (im vollstationären 
Bereich)  

17  
Zahl der verfügbaren Plätze in 2-Bett-
Zimmern, Dauerpflege (im vollstationären 
Bereich)  

18  
Zahl der verfügbaren Plätze in 2-Bett-
Zimmern, Kurzzeitpflege (im vollstationären 
Bereich)  

19  
Zahl der verfügbaren Plätze in 3-Bett-
Zimmern, Dauerpflege (im vollstationären 
Bereich)  

20  
Zahl der verfügbaren Plätze in 3-Bett-
Zimmern, Kurzzeitpflege (im vollstationären 
Bereich)  

21  
Zahl der verfügbaren Plätze in 4-und mehr 
Bett-Zimmern, Dauerpflege (im 
vollstationären Bereich)  

22  
Zahl der verfügbaren Plätze in 4-und mehr 
Bett-Zimmern, Kurzzeitpflege (im 
vollstationären Bereich)  

23  Plätze insgesamt, Dauerpflege  

24  Plätze insgesamt, Kurzzeitpflege  

25  

Zahl der Dauerpflegeplätze, die flexibel für 
die Kurzzeitpflege benutzt werden können 
(nach Versorgungsvertrag) = "Eingestreute 
Kurzzeitpflege" 

25N 
(ab 2009)

Zahl der Dauerpflegeplätze mit vom 
Standard des Heims abweichenden 
Pflegeangeboten und -sätzen (z.B. für 
Apalliker oder schwerst Demente)  
= „Sonderbereiche“ 

26  
Zahl der verfügbaren Plätze, Tagespflege 
(im teilstationären Bereich)  

27  
Zahl der verfügbaren Plätze, Nachtpflege (im 
teilstationären Bereich)  

28  Art der Währung  

29 
Vergütung für vollständige Dauerpflege: 
Pflegeklasse 1 
(bis 2015) 
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29  
Vergütung für vollständige Dauerpflege: 
Pflegegrad 1*

(ab 2017) 

30  
Vergütung für vollständige Dauerpflege: 
Pflegeklasse 2 
(bis 2015) 

30 
Vergütung für vollständige Dauerpflege: 
Pflegegrad 2*

(ab 2017) 

31  
Vergütung für vollständige Dauerpflege: 
Pflegeklasse 3 
(bis 2015) 

31 
Vergütung für vollständige Dauerpflege: 
Pflegegrad 3*

(ab 2017) 

31A 
(ab 2017)

Vergütung für vollständige Dauerpflege: 
Pflegegrad 4*

31B 
(ab 2017)

Vergütung für vollständige Dauerpflege: 
Pflegegrad 5*

32  
Vergütung für vollständige Dauerpflege: 
Entgelt für Unterkunft und Verpflegung  

32N 
(ab 2009)

Vergütung für vollständige Dauerpflege:  
nur Entgelt für Unterkunft 

33  
Vergütung für Kurzzeitpflege: Pflegeklasse 1 
(bis 2015) 

33  
Vergütung für Kurzzeitpflege: Pflegegrad 1*

(ab 2017) 

34  
Vergütung für Kurzzeitpflege: Pflegeklasse 2 
(bis 2015) 

34  
Vergütung für Kurzzeitpflege: Pflegegrad 2*

(ab 2017) 

35  
Vergütung für Kurzzeitpflege: Pflegeklasse 3 
(bis 2015) 

35  
Vergütung für Kurzzeitpflege: Pflegegrad 3*

(ab 2017) 

35A 
(ab 2017)

Vergütung für Kurzzeitpflege: Pflegegrad 4*

35B 
(ab 2017)

Vergütung für Kurzzeitpflege: Pflegegrad 5*

36  
Vergütung für Kurzzeitpflege: Entgelt für 
Unterkunft und Verpflegung  

36N 
(ab 2009)

Vergütung für Kurzzeitpflege:  
nur Entgelt für Unterkunft 

37  
Vergütung für Tagespflege: Pflegeklasse 1 
(bis 2015) 

37  
Vergütung für Tagespflege: Pflegegrad 1*

(ab 2017) 

38  
Vergütung für Tagespflege: Pflegeklasse 2 
(bis 2015) 

38  
Vergütung für Tagespflege: Pflegegrad 2*

(ab 2017) 

39  
Vergütung für Tagespflege: Pflegeklasse 3 
(bis 2015) 

39  
Vergütung für Tagespflege: Pflegegrad 3*

(ab 2017) 

*
Pflegegrad ≠ Pflegeklasse 

Laut dem Bundesministerium für Gesundheit ersetzen seit dem 1. Januar 2017 fünf Pflegegrade die bisherigen drei 
Pflegestufen. Sie ermöglichen es, Art und Umfang der Leistungen der Pflegeversicherung unabhängig von körperlichen, 
geistigen oder psychischen Beeinträchtigungen auf die jeweiligen individuellen Fähigkeiten und Bedürfnisse abzustimmen. 
Weitere Informationen zu den Pflegegraden sind unter dem folgenden Link zu finden: 
Quelle: Bundesministerium für Gesundheit, Stand Mai 2019, https://www.bundesgesundheitsministerium.de/pflegegrad.html
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39A 
(ab 2017)

Vergütung für Tagespflege: Pflegegrad 4*

39B 
(ab 2017)

Vergütung für Tagespflege: Pflegegrad 5*

40  
Vergütung für Tagespflege: Entgelt für 
Unterkunft und Verpflegung  

40N 
(ab 2009)

Vergütung für Tagespflege:  
nur Entgelt für Unterkunft 

41  
Vergütung für Nachtpflege: Pflegeklasse 1 
(bis 2015) 

41  
Vergütung für Nachtpflege: Pflegegrad 1*

(ab 2017) 

42  
Vergütung für Nachtpflege: Pflegeklasse 2 
(bis 2015) 

42  
Vergütung für Nachtpflege: Pflegegrad 2*

(ab 2017) 

43  
Vergütung für Nachtpflege: Pflegeklasse 3 
(bis 2015) 

43  
Vergütung für Nachtpflege: Pflegegrad 3*

(ab 2017) 

43A 
(ab 2017)

Vergütung für Nachtpflege: Pflegegrad 4*

43B 
(ab 2017)

Vergütung für Nachtpflege: Pflegegrad 5*

44  
Vergütung für Nachtpflege: Entgelt für 
Unterkunft und Verpflegung  

44N 
(ab 2009)

Vergütung für Nachtpflege:  
nur Entgelt für Unterkunft 

45  Zahl der verfügbaren Plätze insgesamt  

46 
Zahl der Pflegebedürftigen mit vollstationärer 
Dauerpflege  
(bis 2015) 

Grad der Pflegebedürftigkeit = 1,2,3,4,5 

46 
Zahl der Pflegebedürftigen mit vollstationärer 
Dauerpflege  
(ab 2017) 

Grad der Pflegebedürftigkeit* = 1,2,3,4,5,6**

46A 
(2013 und 
2015)

Zahl der Pflegebedürftigen mit vollstationärer 
Dauerpflege 

Grad der Pflegebedürftigkeit = 0 

47 
Zahl der Pflegebedürftigen mit Kurzzeitpflege 
(bis 2015) 

Grad der Pflegebedürftigkeit = 1,2,3,4,5 

47 
Zahl der Pflegebedürftigen mit Kurzzeitpflege 
(ab 2017)  

Grad der Pflegebedürftigkeit* = 1,2,3,4,5,6**

47A 
(2013 und 
2015)

Zahl der Pflegebedürftigen mit Kurzzeitpflege Grad der Pflegebedürftigkeit = 0 

48 
Zahl der Pflegebedürftigen mit Tagespflege 
(bis 2015) 

Grad der Pflegebedürftigkeit = 1,2,3,4,5 

48 
Zahl der Pflegebedürftigen mit Tagespflege 
(ab 2017)  

Grad der Pflegebedürftigkeit* = 1,2,3,4,5,6** 

48A 
(2013 und 
2015)

Zahl der Pflegebedürftigen mit Tagespflege Grad der Pflegebedürftigkeit = 0 

49 
Zahl der Pflegebedürftigen mit Nachtpflege  
(bis 2015) 

Grad der Pflegebedürftigkeit = 1,2,3,4,5 

*
Pflegegrad ≠ Pflegeklasse 

Laut dem Bundesministerium für Gesundheit ersetzen seit dem 1. Januar 2017 fünf Pflegegrade die bisherigen drei 
Pflegestufen. Sie ermöglichen es, Art und Umfang der Leistungen der Pflegeversicherung unabhängig von körperlichen, 
geistigen oder psychischen Beeinträchtigungen auf die jeweiligen individuellen Fähigkeiten und Bedürfnisse abzustimmen. 
Weitere Informationen zu den Pflegegraden sind unter dem folgenden Link zu finden: 
Quelle: Bundesministerium für Gesundheit, Stand Mai 2019, https://www.bundesgesundheitsministerium.de/pflegegrad.html
**

Grad der Pflegebedürftigkeit 6 = noch nicht besetzt 
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49 
Zahl der Pflegebedürftigen mit Nachtpflege  
(ab 2017) 

Grad der Pflegebedürftigkeit* = 1,2,3,4,5,6**

49A 
(2013 und 
2015)

Zahl der Pflegebedürftigen mit Nachtpflege Grad der Pflegebedürftigkeit = 0 

50  Typ der Pflegeeinrichtung  

 5 = Dauer- und Kurzzeitpflege und 
Tagespflege und/oder Nachtpflege 

 6 = Nur Dauer- und Kurzzeitpflege 
 7 = Nur Dauerpflege und Tagespflege 

und/oder Nachtpflege 
 8 = Nur Kurzzeitpflege und Tagespflege 

und/oder Nachtpflege 
 9 = Nur Tages- und Nachtpflege 
10 = Nur Dauerpflege 
11 = Nur Kurzzeitpflege 
12 = Nur Tagespflege 
13 = Nur Nachtpflege 

51  Zahl des Personals  

52  Zahl der Vollbeschäftigten  

53  Zahl der Teilzeitbeschäftigten  
53A 
(ab 2017)

Zahl der Auszubildenden/Umschüler/-innen  

54 
Zahl der Pflegebedürftigen  
(bis 2015) 

Grad der Pflegebedürftigkeit = 1,2,3,4,5 

54 
Zahl der Pflegebedürftigen  
(ab 2017)

Grad der Pflegebedürftigkeit* = 1,2,3,4,5,6**

54A 
(2013 und 
2015)

Zahl der Pflegebedürftigen Grad der Pflegebedürftigkeit = 0 

54B 
(2013 und 
2015)

Zahl der Pflegebedürftigen mit erheblich 
eingeschränkter Alltagskompetenz 

Grad der Pflegebedürftigkeit = 1,2,3,4,5 
und erheblich eingeschränkte 
Alltagskompetenz = 1 

55U1  Stichtag der Erhebung - Jahr  

55U2 Stichtag der Erhebung - Monat  

55U3 Stichtag der Erhebung - Tag  
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Personalbestand 1999, 2001, 2003, 2005, 2007, 2009, 2011, 2013, 2015, 2017 und 2019 

Satzart 1: Ambulante Pflegeeinrichtungen 

EF-Nr.  Merkmal  Schlüssel 
1  Pflege-/Betreuungseinrichtung  Nummer (systemfrei) 

2U1  Regionalangaben - Bundesland  

1 = Schleswig-Holstein  
2 = Hamburg  
3 = Niedersachsen  
4 = Bremen  
5 = Nordrhein-Westfalen  
6 = Hessen  
7 = Rheinland-Pfalz  
8 = Baden-Württemberg  
9 = Bayern  
10 = Saarland  
11 = Berlin  
12 = Brandenburg  
13 = Mecklenburg-Vorpommern  
14 = Sachsen  
15 = Sachsen-Anhalt  
16 = Thüringen 

2U2  Regionalangaben - Regierungsbezirk  Gemäß AGS 

2U3  Regionalangaben - Kreis  Gemäß AGS 

3  Satzart  
1 = ambulante Einrichtung (Pflege-
/Betreuungsdienst)  

4 Beschäftigte   Nummer (systemfrei) 

5 Geschlecht (bis 2017) 

1 = männlich 
2 = weiblich 
7 = ohne Angabe (nach Personenstands- 
      gesetz) (ab 2017)

5 Typisiertes Geschlecht (ab 2019)*** 1 = männlich 
2 = weiblich 

5A 
(ab 2013)

Geburtsjahr 

6  
Beschäftigungsverhältnis 
(1999, 2001, 2003, 2005, 2007, 2009, 2011) 

1 = vollzeitbeschäftigt 
2 = teilzeitbeschäftigt über 50%, aber nicht 

geringfügig beschäftigt (400-EURO-Job) 
3 = teilzeitbeschäftigt 50% und weniger, aber 

nicht geringfügig beschäftigt (400-EURO-
Job) 

4 = geringfügig beschäftigt (400-EURO-Job) 
5 = Praktikant/in, Schüler/in, Auszubildende/r 
6 = Helfer/in im freiwilligen sozialen Jahr 
7 = Zivildienstleistender 
8 = Helfer-/in im Bundesfreiwilligendienst 
      (ab 2011) 

***
Typisiertes Geschlecht: Ab dem Erhebungsjahr 2019 wird die Geschlechtsausprägung „divers“ erfasst. Seit 2017 wurde 

bereits die Ausprägung „ohne Angabe (nach dem Personenstandsgesetz)“ beim Geschlecht erfasst. Aufgrund der geringen 
Fallzahlen werden diese Gruppen jedoch nicht getrennt ausgewiesen. Personen mit diesen Geschlechtsangaben sind per 
Zufallsprinzip auf "männlich" oder "weiblich" verteilt (typisiert) worden.
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6  
Beschäftigungsverhältnis  
(2013, 2015, 2017, 2019) 

1 = vollzeitbeschäftigt 
2 = teilzeitbeschäftigt über 50%, aber nicht 

geringfügig beschäftigt (450-EURO-Job) 
3 = teilzeitbeschäftigt 50% und weniger, aber 

nicht geringfügig beschäftigt (450-EURO-
Job) 

4 = geringfügig beschäftigt (450-EURO-Job) 
5 = Auszubildende/r, (Um-)Schüler/-in 
6 = Helfer/in im freiwilligen sozialen Jahr 
7 = (nicht belegt) 
8 = Helfer/-in im Bundesfreiwilligendienst 
9 = Praktikant/-in außerhalb einer Ausbildung 

7  
Arbeitsanteil für den ambulanten Dienst nach 
SGB XI  

1 = 100% 
2 = 75% bis unter 100% 
3 = 50% bis unter 75% 
4 = 25% bis unter 50% 
5 = unter 25% 

8  
Überwiegender Tätigkeitsbereich 
(1999, 2001, 2003, 2005, 2007, 2009, 2011, 
2013, 2015) 

0 = Häusliche Betreuung nach §124 SGB XI 
(ab 2013)

1 = Pflegedienstleitung 
2 = Grundpflege 
3 = hauswirtschaftliche Versorgung 
8 = Verwaltung, Geschäftsführung 
9 = sonstiger Bereich  

8  
Überwiegender Tätigkeitsbereich nach  
SGB XI (2017, 2019) 

0 = Betreuung (§36 Abs.2 S.3 SGB XI) 
1 = Pflegedienstleitung 
2 = Körperbezogene Pflege 
3 = Hilfen bei Haushaltsführung 
8 = Verwaltung, Geschäftsführung 
9 = sonstiger Bereich 

9  Berufsabschluss (1999, 2001, 2003, 2005) 

1 = staatlich anerkannte/r Altenpfleger/in 
2 = staatlich anerkannte/r Altenpflegehelfer/in 
3 = Krankenschwester/Krankenpfleger 
4 = Krankenpflegehelfer/in 
5 = Kinderkrankenschwester/ 

Kinderkrankenpfleger 
6 = Heilerziehungspfleger/in; Heilerzieher/in 
7 = Heilerziehungspflegehelfer/in 
8 = Heilpädagogin/Heilpädagoge 
9 = Ergotherapeut/in 

(Beschäftigungstherapeut/in; 
Arbeitstherapeut/in) 

10 = sonstiger Abschluss im Bereich der 
nichtärztlichen Heilberufe 

11 = sozialpädagogischer/sozialarbeiterischer 
Berufsabschluss 

12 = Familienpfleger/in mit staatlichem 
Abschluss 

13 = Dorfhelfer/in mit staatlichem Abschluss 
14 = Abschluss einer pflegewissenschaftlichen 

Ausbildung an einer Fachhochschule 
oder Universität 

15 = sonstiger pflegerischer Beruf (z.B. 
Schwesternhelfer/ in 

16 = Fachhauswirtschaftler/in für ältere 
Menschen 

17 = sonstiger hauswirtschaftlicher 
Berufsabschluss 

18 = sonstiger Berufsabschluss 
19 = ohne Berufsabschluss / noch in 

Ausbildung 
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EF-Nr.  Merkmal  Schlüssel 

9  

Berufsabschluss bzw. bei Auszubildenden 
und (Um-)Schüler/-innen angestrebter 
Berufsabschluss (2007, 2009, 2011, 2013, 
2015, 2017, 2019) 

1 = staatlich anerkannte/r Altenpfleger/in 
2 = staatlich anerkannte/r Altenpflegehelfer/in 
3 = Krankenschwester/Krankenpfleger 
4 = Krankenpflegehelfer/in 
5 = Kinderkrankenschwester/ 

Kinderkrankenpfleger 
6 = Heilerziehungspfleger/in; Heilerzieher/in 
7 = Heilerziehungspflegehelfer/in 
8 = Heilpädagogin/Heilpädagoge 
9 = Ergotherapeut/in 

(Beschäftigungstherapeut/in; 
Arbeitstherapeut/in) 

10 = Physiotherapeut/in (Krankengymnast/in) 
11 = sonstiger Abschluss im Bereich der 

nichtärztlichen Heilberufe (z.B. Masseur/-
in, Heilpraktiker/-in, Rettungsassistent/-in 
[ab 2017]) 

12 = sozialpädagogischer/sozialarbeiterischer 
Berufsabschluss 

13 = Familienpfleger/in mit staatlichem 
Abschluss 

14 = Dorfhelfer/in mit staatlichem Abschluss 
15 = Abschluss einer pflegewissenschaftlichen 

Ausbildung an einer Fachhochschule 
oder Universität 

16 = sonstiger pflegerischer Beruf (z.B. 
Schwesternhelfer/ in 

17 = Fachhauswirtschaftler/in für ältere 
Menschen 

18 = sonstiger hauswirtschaftlicher 
Berufsabschluss 

19 = sonstiger Berufsabschluss 
20 = ohne Berufsabschluss / noch in 
        Ausbildung (bis 2011) 
20 = ohne Berufsabschluss (ab 2013) 

9A 
(ab 2013)

Ausbildungsjahr 
1 = 1. Ausbildungsjahr 
2 = 2. Ausbildungsjahr 
3 = 3. Ausbildungsjahr 

9B 
(ab 2013)

Umschulung 
1 = ja 
2 = nein 

10  Art des Trägers  (1999) 

Freigemeinnütziger Träger 
1 = Träger der freien Wohlfahrtspflege (einschl. 

der Religionsgemeinschaften des öffentl. 
Rechts)

2 = sonstiger gemeinnütziger Träger

Privater Träger 
3 = privater Träger 

Öffentlicher Träger
4 = kommunaler Träger 
5 = sonstiger öffentlicher Träger 
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EF-Nr.  Merkmal  Schlüssel 

10  
Art des Trägers 
(2001, 2003, 2005, 2007, 2009, 2011, 2013, 
2015, 2017, 2019) 

Freigemeinnütziger Träger 
0 = Deutscher Caritasverband oder sonstiger 

katholischer Träger 
1 = Diakonisches Werk oder sonstiger der 

EKD angeschlossener Träger 
10 = übriger gemeinnütziger Träger 

Privater Träger 
7 = privater Träger 

Öffentlicher Träger 
8 = kommunaler Träger 
9 = sonstiger öffentlicher Träger 

11  Typ der Pflegeeinrichtung  

1 = Eingliedrige Pflegeeinrichtung ohne 
andere Sozialleistungen 

2 = Eingliedrige Pflegeeinrichtung mit weiteren 
Sozialleistungen 

3 = Mehrgliedrige Pflegeeinrichtung ohne 
andere Sozialleistungen 

4 = Mehrgliedrige Pflegeeinrichtung mit 
weiteren Sozialleistungen 

12U1  Stichtag der Erhebung - Jahr  

12U2 Stichtag der Erhebung - Monat  

12U3 Stichtag der Erhebung - Tag  
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noch   Personalbestand 1999, 2001, 2003, 2005, 2007, 2009, 2011, 2013, 2015, 2017 und 2019 

Satzart 2: Stationäre Pflegeeinrichtungen 

EF-Nr.  Merkmal  Schlüssel 
1  Pflege-/Betreuungseinrichtung  Nummer (systemfrei) 

2U1  Regionalangaben -Bundesland  

1 = Schleswig-Holstein  
2 = Hamburg  
3 = Niedersachsen  
4 = Bremen  
5 = Nordrhein-Westfalen  
6 = Hessen  
7 = Rheinland-Pfalz  
8 = Baden-Württemberg  
9 = Bayern  
10 = Saarland  
11 = Berlin  
12 = Brandenburg  
13 = Mecklenburg-Vorpommern  
14 = Sachsen  
15 = Sachsen-Anhalt  
16 = Thüringen 

2U2  Regionalangaben - Regierungsbezirk  Gemäß AGS 

2U3  Regionalangaben - Kreis  Gemäß AGS 

3  Satzart 2 = stationäre Pflegeeinrichtung (Pflegeheim) 

4 Beschäftigte  Nummer (systemfrei) 

5 Geschlecht (bis 2017) 

1 = männlich 
2 = weiblich 
7 = ohne Angabe (nach Personenstands- 
      gesetz) (ab 2017)

5 Typisiertes Geschlecht (ab 2019)*** 1 = männlich 
2 = weiblich 

5A 
(ab 2013)

Geburtsjahr 

6  
Beschäftigungsverhältnis 
(1999, 2001, 2003, 2005, 2007, 2009, 2011) 

1 = vollzeitbeschäftigt 
2 = teilzeitbeschäftigt über 50%, aber nicht 

geringfügig beschäftigt (400-EURO-Job) 
3 = teilzeitbeschäftigt 50% und weniger, aber nicht 

geringfügig beschäftigt (400-EURO-Job) 
4 = geringfügig beschäftigt (400-EURO-Job) 
5 = Praktikant/in, Schüler/in, Auszubildende/r 
6 = Helfer/in im freiwilligen sozialen Jahr 
7 = Zivildienstleistender 
8 = Helfer-/in im Bundesfreiwilligendienst 

(ab 2011) 

6  
Beschäftigungsverhältnis  
(2013, 2015, 2017, 2019) 

1 = vollzeitbeschäftigt 
2 = teilzeitbeschäftigt über 50%, aber nicht 

geringfügig beschäftigt (450-EURO-Job) 
3 = teilzeitbeschäftigt 50% und weniger, aber nicht 

geringfügig beschäftigt (450-EURO-Job) 
4 = geringfügig beschäftigt (450-EURO-Job) 
5 = Auszubildende/r, (Um-)Schüler/-in 
6 = Helfer/in im freiwilligen sozialen Jahr 
7 = (nicht belegt) 
8 = Helfer/-in im Bundesfreiwilligendienst 
9 = Praktikant/-in außerhalb einer Ausbildung 

***
Typisiertes Geschlecht: Ab dem Erhebungsjahr 2019 wird die Geschlechtsausprägung „divers“ erfasst. Seit 2017 wurde 

bereits die Ausprägung „ohne Angabe (nach dem Personenstandsgesetz)“ beim Geschlecht erfasst. Aufgrund der geringen 
Fallzahlen werden diese Gruppen jedoch nicht getrennt ausgewiesen. Personen mit diesen Geschlechtsangaben sind per 
Zufallsprinzip auf "männlich" oder "weiblich" verteilt (typisiert) worden.
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EF-Nr.  Merkmal  Schlüssel 

7  
Arbeitsanteil für den ambulanten Dienst nach 
SGB XI  

1 = 100% 
2 = 75% bis unter 100% 
3 = 50% bis unter 75% 
4 = 25% bis unter 50% 
5 = unter 25% 

8  
Überwiegender Tätigkeitsbereich  
(1999, 2001, 2003, 2005, 2007) 

4 = Pflege und Betreuung  
5 = soziale Betreuung  
6 = Hauswirtschaftsbereich  
7 = haustechnischer Bereich 
8 = Verwaltung, Geschäftsführung) 
9 = sonstiger Bereich  

8  
Überwiegender Tätigkeitsbereich  
(2009, 2011, 2013, 2015) 

0 = zusätzliche Betreuung (§ 87b SGB XI) 
4 = Pflege und Betreuung  
5 = soziale Betreuung  
6 = Hauswirtschaftsbereich  
7 = haustechnischer Bereich 
8 = Verwaltung, Geschäftsführung) 
9 = sonstiger Bereich  

8  
Überwiegender Tätigkeitsbereich nach  
SGB XI (2017, 2019) 

0 = zusätzliche Betreuung (§43b SGB XI) 
1 = zusätzliches Pflegepersonal 
     (§ 8 Abs.6 SGB XI) (ab 2019)

4 = Körperbezogene Pflege 
5 = Betreuung 
6 = Hauswirtschaftsbereich 
7 = haustechnischer Bereich 
8 = Verwaltung, Geschäftsführung 
9 = sonstiger Bereich 

9  Berufsabschluss  (1999, 2001, 2003, 2005) 

1 = staatlich anerkannte/r Altenpfleger/in 
2 = staatlich anerkannte/r Altenpflegehelfer/in 
3 = Krankenschwester/Krankenpfleger 
4 = Krankenpflegehelfer/in 
5 = Kinderkrankenschwester/ 

Kinderkrankenpfleger 
6 = Heilerziehungspfleger/in; Heilerzieher/in 
7 = Heilerziehungspflegehelfer/in 
8 = Heilpädagogin/Heilpädagoge 
9 = Ergotherapeut/in (Beschäftigungstherapeut/in; 

Arbeitstherapeut/in) 
10 = sonstiger Abschluss im Bereich der 

nichtärztlichen Heilberufe 
11 = sozialpädagogischer/sozialarbeiterischer 

Berufsabschluss 
12 = Familienpfleger/in mit staatlichem Abschluss 
13 = Dorfhelfer/in mit staatlichem Abschluss 
14 = Abschluss einer pflegewissenschaftlichen 

Ausbildung an einer Fachhochschule oder 
Universität 

15 = sonstiger pflegerischer Beruf (z.B. 
Schwesternhelfer/ in 

16 = Fachhauswirtschaftler/in für ältere Menschen 
17 = sonstiger hauswirtschaftlicher 

Berufsabschluss 
18 = sonstiger Berufsabschluss 
19 = ohne Berufsabschluss / noch in 
        Ausbildung 
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EF-Nr.  Merkmal  Schlüssel 

9  

Berufsabschluss bzw. bei Auszubildenden 
und (Um-)Schüler/-innen angestrebter 
Berufsabschluss (2007, 2009, 2011, 2013, 
2015, 2017, 2019) 

1 = staatlich anerkannte/r Altenpfleger/in 
2 = staatlich anerkannte/r Altenpflegehelfer/in 
3 = Krankenschwester/Krankenpfleger 
4 = Krankenpflegehelfer/in 
5 = Kinderkrankenschwester/ 

Kinderkrankenpfleger 
6 = Heilerziehungspfleger/in; Heilerzieher/in 
7 = Heilerziehungspflegehelfer/in 
8 = Heilpädagogin/Heilpädagoge 
9 = Ergotherapeut/in (Beschäftigungstherapeut/in; 

Arbeitstherapeut/in) 
10 = Physiotherapeut/in (Krankengymnast/in) 
11 = sonstiger Abschluss im Bereich der 

nichtärztlichen Heilberufe (z.B. Masseur/-in, 
Heilpraktiker/-in, Rettungsassistent/-in [ab 
2017])

12 = sozialpädagogischer/sozialarbeiterischer 
Berufsabschluss 

13 = Familienpfleger/in mit staatlichem Abschluss 
14 = Dorfhelfer/in mit staatlichem Abschluss 
15 = Abschluss einer pflegewissenschaftlichen 

Ausbildung an einer Fachhochschule oder 
Universität 

16 = sonstiger pflegerischer Beruf (z.B. 
Schwesternhelfer/ in 

17 = Fachhauswirtschaftler/in für ältere Menschen 
18 = sonstiger hauswirtschaftlicher 

Berufsabschluss 
19 = sonstiger Berufsabschluss 
20 = ohne Berufsabschluss / noch in 
        Ausbildung (bis 2011) 

20 = ohne Berufsabschluss (ab 2013) 

9A 
(ab 2013)

Ausbildungsjahr 
1 = 1. Ausbildungsjahr 
2 = 2. Ausbildungsjahr 
3 = 3. Ausbildungsjahr 

9B 
(ab 2013)

Umschulung 
1 = ja 
2 = nein 

10  Art des Trägers  (1999) 

Freigemeinnütziger Träger 
1 = Träger der freien Wohlfahrtspflege (einschl. der 

Religionsgemeinschaften des öffentl. Rechts)
2 = sonstiger gemeinnütziger Träger

Privater Träger 
3 = privater Träger 

Öffentlicher Träger
4 = kommunaler Träger 
5 = sonstiger öffentlicher Träger 

10  
Art des Trägers 
(2001, 2003, 2005, 2007, 2009, 2011, 2013, 
2015, 2017, 2019) 

Freigemeinnütziger Träger 
0 = Deutscher Caritasverband oder sonstiger 

katholischer Träger 
1 = Diakonisches Werk oder sonstiger der EKD 

angeschlossener Träger 
10 = übriger gemeinnütziger Träger 

Privater Träger 
7 = privater Träger 

Öffentlicher Träger 
8 = kommunaler Träger 
9 = sonstiger öffentlicher Träger 
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EF-Nr.  Merkmal  Schlüssel 

11  Typ der Pflegeeinrichtung  

5 = Dauer- und Kurzzeitpflege und Tagespflege 
und/oder Nachtpflege 

6 = Nur Dauer- und Kurzzeitpflege 
7 = Nur Dauerpflege und Tagespflege und/oder 

Nachtpflege 
8 = Nur Kurzzeitpflege und Tagespflege und/oder 

Nachtpflege 
9 = Nur Tages- und Nachtpflege 
10 = Nur Dauerpflege 
11 = Nur Kurzzeitpflege 
12 = Nur Tagespflege 
13 = Nur Nachtpflege 

12U1  Stichtag der Erhebung - Jahr  

12U2 Stichtag der Erhebung - Monat  

12U3 Stichtag der Erhebung - Tag  
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Pflegebedürftige 1999, 2001, 2003, 2005, 2007, 2009. 2011, 2013, 2015, 2017 und 2019 

Satzart 1: Ambulante Pflegeeinrichtungen 

EF-Nr.  Merkmal  Schlüssel 
1  Pflege-/Betreuungseinrichtung  Nummer (systemfrei) 

2U1  Regionalangaben - Bundesland  

1 = Schleswig-Holstein  
2 = Hamburg  
3 = Niedersachsen  
4 = Bremen  
5 = Nordrhein-Westfalen  
6 = Hessen  
7 = Rheinland-Pfalz  
8 = Baden-Württemberg  
9 = Bayern  
10 = Saarland  
11 = Berlin  
12 = Brandenburg  
13 = Mecklenburg-Vorpommern  
14 = Sachsen  
15 = Sachsen-Anhalt  
16 = Thüringen 

2U2  Regionalangaben - Regierungsbezirk  Gemäß AGS 

2U3  Regionalangaben - Kreis  Gemäß AGS 

3  Satzart 
1 = ambulante Einrichtung (Pflege-
/Betreuungsdienst) 

4 Pflegebedürftige    Nummer (systemfrei) 

5 Geschlecht (bis 2017) 

1 = männlich 
2 = weiblich 
7 = ohne Angabe (nach Personenstands- 
      gesetz) (ab 2017)

5 Typisiertes Geschlecht (ab 2019)*** 1 = männlich 
2 = weiblich 

6  Geburtsjahr  

7  
Grad der Pflegebedürftigkeit 
(1999, 2001, 2003, 2005, 2007, 2009, 2011) 

1 = Pflegestufe I 
2 = Pflegestufe II 
3 = Pflegestufe III 
4 = Pflegestufe III (Härtefall) 

7  
Grad der Pflegebedürftigkeit 
(2013, 2015) 

0 = Ohne Pflegestufe mit erheblich 
      eingeschränkter Alltagskompetenz 
      nach §123 SGB XI 
1 = Pflegestufe I 
2 = Pflegestufe II 
3 = Pflegestufe III 
4 = Pflegestufe III (Härtefall) 

7  
Grad der Pflegebedürftigkeit 
(2017, 2019)

1 = Pflegegrad 1*

2 = Pflegegrad 2*

3 = Pflegegrad 3*

4 = Pflegegrad 4*

5 = Pflegegrad 5*

***
Typisiertes Geschlecht: Ab dem Erhebungsjahr 2019 wird die Geschlechtsausprägung „divers“ erfasst. Seit 2017 wurde 

bereits die Ausprägung „ohne Angabe (nach dem Personenstandsgesetz)“ beim Geschlecht erfasst. Aufgrund der geringen 
Fallzahlen werden diese Gruppen jedoch nicht getrennt ausgewiesen. Personen mit diesen Geschlechtsangaben sind per 
Zufallsprinzip auf "männlich" oder "weiblich" verteilt (typisiert) worden.

*
Pflegegrad ≠ Pflegestufe 

Laut dem Bundesministerium für Gesundheit ersetzen seit dem 1. Januar 2017 fünf Pflegegrade die bisherigen drei 
Pflegestufen. Sie ermöglichen es, Art und Umfang der Leistungen der Pflegeversicherung unabhängig von körperlichen, 
geistigen oder psychischen Beeinträchtigungen auf die jeweiligen individuellen Fähigkeiten und Bedürfnisse abzustimmen. 
Weitere Informationen zu den Pflegegraden sind unter dem folgenden Link zu finden: 
Quelle: Bundesministerium für Gesundheit, Stand Mai 2019, https://www.bundesgesundheitsministerium.de/pflegegrad.html
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EF-Nr.  Merkmal  Schlüssel 
7A 
(2013 und 
2015)

Erheblich eingeschränkte Alltagskompetenz 
(nach §45a SGB XI) 

1 = ja 
2 = nein 

8  Art der Pflegeleistung  (keine Angaben bei ambulanter Pflege) 

9  Altersjahre  

10  Art des Trägers  (1999) 

Freigemeinnütziger Träger 
1 = Träger der freien Wohlfahrtspflege (einschl. 

der Religionsgemeinschaften des öffentl. 
Rechts)

2 = sonstiger gemeinnütziger Träger

Privater Träger 
3 = privater Träger 

Öffentlicher Träger
4 = kommunaler Träger 
5 = sonstiger öffentlicher Träger 

10  
Art des Trägers 
(2001, 2003, 2005, 2007, 2009, 2011, 2013, 
2015, 2017, 2019) 

Freigemeinnütziger Träger 
0 = Deutscher Caritasverband oder sonstiger 

katholischer Träger 
1 = Diakonisches Werk oder sonstiger der 

EKD angeschlossener Träger 
10 = übriger gemeinnütziger Träger 

Privater Träger 
7 = privater Träger 

Öffentlicher Träger 
8 = kommunaler Träger 
9 = sonstiger öffentlicher Träger 

11  Typ der Einrichtung  

1 = Eingliedrige Pflegeeinrichtung ohne 
andere Sozialleistungen 

2 = Eingliedrige Pflegeeinrichtung mit weiteren 
Sozialleistungen 

3 = Mehrgliedrige Pflegeeinrichtung ohne 
andere Sozialleistungen 

4 = Mehrgliedrige Pflegeeinrichtung mit 
weiteren Sozialleistungen 

12U1  Stichtag der Erhebung - Jahr  

12U2 Stichtag der Erhebung - Monat  

12U3 Stichtag der Erhebung - Tag  
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noch  Pflegebedürftige 1999, 2001, 2003, 2005, 2007, 2009. 2011, 2013, 2015, 2017 und 2019 

Satzart 2: Stationäre Pflegeeinrichtungen 

EF-Nr.  Merkmal  Schlüssel 
1  Pflegeeinrichtung  Nummer (systemfrei) 

2U1  Regionalangaben - Bundesland  

1 = Schleswig-Holstein  
2 = Hamburg  
3 = Niedersachsen  
4 = Bremen  
5 = Nordrhein-Westfalen  
6 = Hessen  
7 = Rheinland-Pfalz  
8 = Baden-Württemberg  
9 = Bayern  
10 = Saarland  
11 = Berlin  
12 = Brandenburg  
13 = Mecklenburg-Vorpommern  
14 = Sachsen  
15 = Sachsen-Anhalt  
16 = Thüringen 

2U2  Regionalangaben - Regierungsbezirk  Gemäß AGS 

2U3  Regionalangaben - Kreis  Gemäß AGS 

3  Satzart  2 = stationäre Pflegeeinrichtung (Pflegeheim) 

4 Pflegebedürftige  Nummer (systemfrei) 

5 Geschlecht (bis 2017) 

1 = männlich 
2 = weiblich 
7 = ohne Angabe (nach Personenstands- 
      gesetz) (ab 2017)

5 Typisiertes Geschlecht (ab 2019)*** 1 = männlich 
2 = weiblich 

6  Geburtsjahr  

7  
Grad der Pflegebedürftigkeit  
(1999, 2001, 2003, 2005, 2007, 2009, 2011)

1 = Pflegestufe I 
2 = Pflegestufe II 
3 = Pflegestufe III 
4 = Pflegestufe III (Härtefall) 

7  
Grad der Pflegebedürftigkeit 
(2013, 2015)  

0 = Ohne Pflegestufe mit erheblich 
      eingeschränkter Alltagskompetenz 
      nach §87b SGB XI 
1 = Pflegestufe I 
2 = Pflegestufe II 
3 = Pflegestufe III 
4 = Pflegestufe III (Härtefall) 

7  
Grad der Pflegebedürftigkeit 
(2017, 2019)  

1 = Pflegegrad 1*

2 = Pflegegrad 2*

3 = Pflegegrad 3*

4 = Pflegegrad 4*

5 = Pflegegrad 5*

6 = noch keine Zuordnung 

***
Typisiertes Geschlecht: Ab dem Erhebungsjahr 2019 wird die Geschlechtsausprägung „divers“ erfasst. Seit 2017 wurde 

bereits die Ausprägung „ohne Angabe (nach dem Personenstandsgesetz)“ beim Geschlecht erfasst. Aufgrund der geringen 
Fallzahlen werden diese Gruppen jedoch nicht getrennt ausgewiesen. Personen mit diesen Geschlechtsangaben sind per 
Zufallsprinzip auf "männlich" oder "weiblich" verteilt (typisiert) worden.

*
Pflegegrad ≠ Pflegestufe 

Laut dem Bundesministerium für Gesundheit ersetzen seit dem 1. Januar 2017 fünf Pflegegrade die bisherigen drei 
Pflegestufen. Sie ermöglichen es, Art und Umfang der Leistungen der Pflegeversicherung unabhängig von körperlichen, 
geistigen oder psychischen Beeinträchtigungen auf die jeweiligen individuellen Fähigkeiten und Bedürfnisse abzustimmen. 
Weitere Informationen zu den Pflegegraden sind unter dem folgenden Link zu finden: 
Quelle: Bundesministerium für Gesundheit, Stand Mai 2019, https://www.bundesgesundheitsministerium.de/pflegegrad.html
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EF-Nr.  Merkmal  Schlüssel 
7A 
(2013 und 
2015)

Erheblich eingeschränkte Alltagskompetenz 
(nach §45a SGB XI) 

1 = ja 
2 = nein 

8  Art der Pflegeleistung  

1 = vollstationäre Dauerpflege 
2 = Kurzzeitpflege  
3 = Tagespflege 
4 = Nachtpflege 

9  Altersjahre  

10  Art des Trägers  (1999) 

Freigemeinnütziger Träger 
1 = Träger der freien Wohlfahrtspflege (einschl. 

der Religionsgemeinschaften des öffentl. 
Rechts)

2 = sonstiger gemeinnütziger Träger

Privater Träger 
3 = privater Träger 

Öffentlicher Träger
4 = kommunaler Träger 
5 = sonstiger öffentlicher Träger 

10  
Art des Trägers 
(2001, 2003, 2005, 2007, 2009, 2011, 2013, 
2015, 2017, 2019) 

Freigemeinnütziger Träger 
0 = Deutscher Caritasverband oder sonstiger 

katholischer Träger 
1 = Diakonisches Werk oder sonstiger der 

EKD angeschlossener Träger 
10 = übriger gemeinnütziger Träger 

Privater Träger 
7 = privater Träger 

Öffentlicher Träger 
8 = kommunaler Träger 
9 = sonstiger öffentlicher Träger 

11  Typ der Einrichtung  

5 = Dauer- und Kurzzeitpflege und 
Tagespflege und/oder Nachtpflege 

6 = Nur Dauer- und Kurzzeitpflege 
7 = Nur Dauerpflege und Tagespflege 

und/oder Nachtpflege 
8 = Nur Kurzzeitpflege und Tagespflege 

und/oder Nachtpflege 
9 = Nur Tages- und Nachtpflege 
10 = Nur Dauerpflege 
11 = Nur Kurzzeitpflege 
12 = Nur Tagespflege 
13 = Nur Nachtpflege 

12U1  Stichtag der Erhebung - Jahr  

12U2 Stichtag der Erhebung - Monat  

12U3 Stichtag der Erhebung - Tag  
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Empfänger von Pflegegeldleistungen 1999, 2001, 2003, 2005, 2007, 2009, 2011, 2013, 2015, 
2017 und 2019 

EF-Nr.  Merkmal  Schlüssel 

1  
Art der Pflegekasse/des Versicherungs-
unternehmens  

1 = Ortskrankenkasse 
2 = Betriebskrankenkasse 
3 = Innungskrankenkasse 
4 = Landwirtschaftliche Krankenkasse 
5 = See-Pflegekasse 
6 = Bundesknappschaft' 
7 = Ersatzkasse für Arbeiter 
8 = Ersatzkasse für Angestellte 
9 = Privates Versicherungsunternehmen 

2 Empfänger   Nummer (systemfrei) 

3 Geschlecht (bis 2017) 

1 = männlich 
2 = weiblich 
7 = ohne Angabe (nach Personenstands- 
      gesetz) (ab 2017)

3 Typisiertes Geschlecht (ab 2019)*** 1 = männlich 
2 = weiblich 

4  Geburtsjahr  

5  
Grad der Pflegebedürftigkeit  
(1999, 2001, 2003, 2005, 2007, 2009, 2011) 

1 = Pflegestufe I 
2 = Pflegestufe II 
3 = Pflegestufe III 
4 = Pflegestufe III (Härtefall) 

5  
Grad der Pflegebedürftigkeit  
(2013, 2015) 

0 = Ohne Pflegestufe mit erheblich 
      eingeschränkter Alltagskompetenz  
1 = Pflegestufe I 
2 = Pflegestufe II 
3 = Pflegestufe III 
4 = Pflegestufe III (Härtefall) 

5 
Grad der Pflegebedürftigkeit  
(2017, 2019) 

1 = Pflegegrad 1*

2 = Pflegegrad 2*

3 = Pflegegrad 3*

4 = Pflegegrad 4*

5 = Pflegegrad 5*

6  
Art der Pflegeleistung 
(1999, 2001, 2003, 2005, 2007, 2009, 2011) 

5 = ausschließlich Pflegegeld 
6 = Kombination von Geld- und Sachleistung 

6  
Art der Pflegeleistung 
(2013, 2015) 

5 = ausschließlich Pflegegeld (ohne hälftige 
      Leistungen)  
6 = Kombination von Geld- und Sachleistung 
      (ohne anteilige Leistungen)  
7 = ausschließlich Pflegegeld (hälftige 
      Leistungen nach § 37 Abs.2 S.2)  
8 = Kombination von Geld- und 
      Sachleistungen (anteilige Leistungen 
      nach § 38 S.4) 

***
Typisiertes Geschlecht: Ab dem Erhebungsjahr 2019 wird die Geschlechtsausprägung „divers“ erfasst. Seit 2017 wurde 

bereits die Ausprägung „ohne Angabe (nach dem Personenstandsgesetz)“ beim Geschlecht erfasst. Aufgrund der geringen 
Fallzahlen werden diese Gruppen jedoch nicht getrennt ausgewiesen. Personen mit diesen Geschlechtsangaben sind per 
Zufallsprinzip auf "männlich" oder "weiblich" verteilt (typisiert) worden.

*
Pflegegrad ≠ Pflegestufe 

Laut dem Bundesministerium für Gesundheit ersetzen seit dem 1. Januar 2017 fünf Pflegegrade die bisherigen drei 
Pflegestufen. Sie ermöglichen es, Art und Umfang der Leistungen der Pflegeversicherung unabhängig von körperlichen, 
geistigen oder psychischen Beeinträchtigungen auf die jeweiligen individuellen Fähigkeiten und Bedürfnisse abzustimmen. 
Weitere Informationen zu den Pflegegraden sind unter dem folgenden Link zu finden: 
Quelle: Bundesministerium für Gesundheit, Stand Mai 2019, https://www.bundesgesundheitsministerium.de/pflegegrad.html
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EF-Nr.  Merkmal  Schlüssel 

6  
Art der Pflegeleistung 
(2017, 2019) 

3 = ausschließlich Entlastungsleistungen nach 
      § 45b Abs.1 S.3 Nr.4 SGB XI (nur Pflege- 
      grad 1) 
4 = ohne Kostenerstattung nach § 45b SGB XI 
      und § 43b, § 43 Abs.3 SGB XI  
      (nur Pflegegrad 1) 
5 = ausschließlich Pflegegeld (ohne hälftige 
      Leistungen)  
6 = Kombination von Geld- und Sachleistung 
      (ohne anteilige Leistungen)  
7 = ausschließlich Pflegegeld (hälftige 
      Leistungen nach § 37 Abs.2 S.2)  
8 = Kombination von Geld- und 
      Sachleistungen (anteilige Leistungen 
      nach § 38 S.4) 

7A 
(2013 und 
2015)

Erheblich eingeschränkte Alltagskompetenz 1 = ja 
2 = nein 

8U1  Regionalangabe - Bundesland  

1 = Schleswig-Holstein  
2 = Hamburg  
3 = Niedersachsen  
4 = Bremen  
5 = Nordrhein-Westfalen  
6 = Hessen  
7 = Rheinland-Pfalz  
8 = Baden-Württemberg  
9 = Bayern  
10 = Saarland  
11 = Berlin  
12 = Brandenburg  
13 = Mecklenburg-Vorpommern  
14 = Sachsen  
15 = Sachsen-Anhalt  
16 = Thüringen 

8U2  Regionalangabe - Regierungsbezirk  Gemäß AGS 

8U3  Regionalangabe - Kreis  Gemäß AGS 

9  Altersjahre  

10U1  Stichtag der Erhebung - Jahr  

10U2 Stichtag der Erhebung - Monat  

10U3 Stichtag der Erhebung - Tag  


